
 

 

 
Dringlicher Antrag  
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
betreffend der Reform des Referendariats muss eine umfassende 
Reform der Lehrerbildung folgen 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag begrüßt nachdrücklich die dringend notwendige Reform 

der zweiten Phase der Lehrerausbildung im Zuge der Novellierung 
des Hessischen Lehrerbildungsgesetzes. Hiermit werden die Fehler 
im Bereich des Vorbereitungsdiensts korrigiert, die seit der Reform 
der Lehrerbildung im Jahr 2004 entstanden sind. 

 
2. Der Landtag betont darüber hinaus die Notwendigkeit einer umfas-

senden Reform der ersten und zweiten Phase der Lehrerbildung (Stu-
dium und Vorbereitungsdienst). Kernbestandteile einer umfassenden 
Reform sollen ein höherer Praxisbezug im Studium, eine engere Ver-
zahnung von praktischen und theoretischen Teilen der Ausbildung 
sowie die Überprüfung der Lerninhalte mit Blick auf die Anforderun-
gen in der schulischen Praxis sein.  

 
3. Der Landtag sieht hierbei Praxissemester in der ersten Phase der 

Lehrerausbildung als einen wichtigen Baustein für die praxisnähere 
Ausbildung der zukünftigen Lehrerinnen und Lehrer. 

 
4. Der Landtag begrüßt die Ankündigung einer Arbeitsgruppe aus Kul-

tus- und Wissenschaftsministerium, die ein Konzept zur Erhöhung 
des Praxisanteils erarbeiten soll. Der Landtag erwartet, dass dies in 
Zusammenarbeit mit den Akteuren im Bildungswesen geschieht und 
dass das Konzept wie angekündigt noch in diesem Jahr vorgelegt 
wird. 

 
Wiesbaden, 17. Mai 2011 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Tarek Al-Wazir 
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 17. 05. 2011 
Zur Behandlung im Plenum 

vorgesehen 
 

18. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 


